
 

 

Frankfurt am Main, den 03.01.2024 

 

Deutsche Avatera Medical Gesellschaften stellen sich neu auf - weit 
entwickeltes, robotergesteuertes Operationssystem hat eine Zukunft 

- Investorenprozess mit Übernahme wesentlicher immaterieller Vermögenswerte drei 
Monate nach Insolvenzeröffnung erfolgreich abgeschlossen; 

- Tennor International AG, Zug, übernimmt im Wege eines asset deals gesamt IP und 
Anlagevermögen 

 

Im August 2023 stellte die Geschäftsführung aller in Deutschland seit dem Jahr 2011  tätigen Avatera 
Medical Gesellschaften, ansässig in Jena, Hannover und Ilmenau, am Gruppengerichtsstand Erfurt 
Insolvenzantrag in Eigenverwaltung. Die Geschäftsbetriebe mit rund 250 Beschäftigten wurden 
zunächst vollumfänglich mit Unterstützung der zur vorläufigen Sachwalterin bestellten Rechtsanwältin 
Julia Kappel-Gnirs, hww, Frankfurt am Main, fortgeführt.  

Der unter hohem Zeitdruck mit geringer Liquidität aufgesetzte Investorenprozess wurde auch nach 
Verfahrenseröffnung fortgeführt.  

Erst nach bereits Ende Oktober 2023 eingeleiteten Betriebseinstellungen  der avatera Medical GmbH, 
der avatera Mechatronics Gmbh sowie der avatera digital solutions Gmbh ist es gelungen, wesentliche 
Vermögenswerte, insbesondere die weit entwickelte, patentierte, robotergesteuerte Operationstechnik- 
robotic surgery nebst diversen Operationsrobotern an die Tennor International AG, Zug, zu veräußern. 
Die Erwerberin ist an einer Obergesellschaft beteiligt. Kappel-Gnirs: „ Im Sinne aller Gläubiger bin ich 
sehr froh, dass nach langem Ringen und unzähligen Verhandlungen mit vielen Interessenten nun doch 
noch ein Verkauf wesentlicher Assets gelungen ist- mit dem Beigeschmack einer Vielzahl von 
Kündigungen der Arbeitnehmer, die leider aus insolvenzrechtlicher Sicht unvermeidbar waren. Ich hoffe, 
über den Kaufpreis zumindest alle Gläubiger und damit auch die Arbeitnehmer, jedenfalls in Teilen, 
befriedigen zu können!“ Die involvierten Gläubigerausschüsse haben den Kaufvertrag bereits 
zugestimmt. Über den Kaufpreis haben die Parteien Stillschweigen vereinbart. 

   

Über Tennor International AG, Zug 

Die TENNOR International AG ist eine globale Investment-Holdinggesellschaft mit Sitz in Zug 
(Schweiz), gegründet von dem Unternehmer Lars Windhorst. Sie ist spezialisiert auf die 
strategische Akquisition von Mehrheits- und Minderheitsbeteiligungen weltweit. Das 
diversifizierte Portfolio umfasst Schlüsselindustrien, Medizintechnologie, Einzelhandel, 
Digital/IT/Technologie und Medien, Infrastruktur sowie Förderung, Produktion und Handel von 
Rohstoffen. 

 

Über hww hermann wienberg wilhelm 

hww hermann wienberg wilhelm ist ein auf Rechtsberatung, Restrukturierung, Insolvenz- und 
Zwangsverwaltung spezialisierter Dienstleister. hww ist in mehr als 20 Städten in Deutschland 
vertreten und verfügt über ein eigenes internationales Netzwerk. hww ist  langjährig bundesweit 
bereits in tausenden Insolvenzverfahren von zahlreichen Insolvenzgerichten bestellt worden. Zu 
namhaften Verfahren der Kanzlei gehören z.B. die Insolvenzen von Holzmann, Karmann, DWW 
Woolworth, Germania, Thomas Cook sowie aktuell zahlreiche Immobilienprojekt-
gesellschaften. 

Weitere Informationen finden Sie unter https://www.hww.eu. 

https://www.hww.eu.

